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Die Jürgen Wahn Stiftung hilft in Sri Lanka 

in der Ortschaft Veloor

Am 26. Dezember 2004 zerstörte 

eine TSUNAMI-Welle die 

Ostküste von Sri Lanka, dabei 

auch den Ort Veloor.



Die Lage von Veloor auf Sri Lanka

... den Schulkinder und Tagelöhnern 

wurden Fahrräder übergeben.

Die Jürgen Wahn Stiftung leistet in 

Veloor Hilfen für Familien und für den 

Neubau eines  Kindergartens in 

Zusammenarbeit mit der örtlichen 

„Rural Development Sociation“. 

Besonders dankbar sind wir unserem 

tamilischen Freund Suppiah 

Kumaraguru, ohne den diese Hilfe 

nicht möglich gewesen wäre.



Blick auf das zerstörte Veloor

Bis zu einer Höhe von 2 Metern rasten 

die Wellen weit über die flache Land an 

der Küste.



Besuch einer Delegation Anfang März 2005 in Veloor

v.l. mit Blumenkranz: Suppiah Kumaraguru, Hans-Jachim Hölscher, Jochen Bock



Empfang durch die Dorfbewohner

Herzliche Begrüßung durch Vertreter 

der Dorfgemeinschaft

Hinduistische Begrüßungszeremonie 

mit Öllampe und Blumengirlanden



Begrüßung

… die Grußworte des 2. Vorsitzenden 

Hans-Joachim Hölscher und auf die 

Übergabe der ersten Hilfsgüter.

Erwartungsvoll warten die 

Dorfbewohner auf …



Erste Hilfsgüter werden überreicht I

Landwirtschaftliche Werkzeuge liegen 

bereit, die sich die Einwohner von 

Veloor gewünscht haben.

Die Verwaltung der Dorfschule 

bekommt auf ihren Wunsch eine 

neue Computeranlage.



Erste Hilfsgüter werden überreicht II

210 Familien treten einzeln vor und 

nehmen die Werkzeuge in Empfang.
Jede Familie bekommt eine Hacke, ein 

Brecheisen, eine Axt und eine Machete 

für Aufräumungs- und Landarbeit.



Die Fischer erhalten Petroleumlampen 

für den nächtlichen Fischfang. Den Schulkinder und Tagelöhnern 

werden Fahrräder übergeben, damit 

sie wieder zur Schule und zur Arbeit 

fahren können.

Erste Hilfsgüter werden überreicht III



Zeugnis der Zerstörung und des Leids

Auf dem zerstörten Spielplatz, der im 

Hintergrund zu sehen ist, ...

… fand man die Leichen von 

acht Kindern, die vom Wasser 

eingeschlossen wurden.



Neue Hoffnung keimt auf

Auf diesem, der Dorfgemeinschaft 

übereigneten Grundstück, soll ein 

neuer Kindergarten errichtet werden. Vor der Grundsteinlegung wird die Erde  

nach hinduistischem Ritus geweiht.



Grundsteinlegung für den Kindergarten

Hans-Joachim Hölscher legt den  ersten 

Grundstein.
Das Fundament wird ein gemeinsa-

mes Werk der Jürgen Wahn Stiftung 

und der Vertreter von Veloor.



Es gibt viel zu tun für die Einwohner von Veloor

Als wir abfahren, sehen wir, dass 

die neuen Werkzeuge sofort für 

Räumarbeiten eingesetzt werden.



Leben in Zelten - hoffentlich nur eine Zwischenlösung

Das Leben in den Zelten ist bei 

der herrschenden feuchtwarmen 

Hitze nur schwer zu ertragen.



Trotzdem, das Leben geht weiter!

Kinder sind die Ersten, die sich der 

Normalität wieder zuwenden. Die 

Hoffnung auf den Wiederaufbau 

ermutigt aber auch die Erwachsenen.



So lernt man sich kennen

Zum Schluss sitzen wir in einer Gesprächsrunde mit den Vertretern der RDS *) 
*) Rural Development Sociation



Die Hilfe wird aktenkundig gemacht

Der Vertrag über die Zusammenarbeit 

wird unterzeichnet und durch Hand-

schlag besiegelt. Eine Kopie der 

Vertragsakten wurde mitgenommen. 

Sie lagern in unserer Geschäftsstelle.



Die Baustelle des Kindergartens im April 2005



Die Hilfe geht weiter I

Im Juli 2005 werden Motorpumpen zur 

Bewässerung der Äcker überreicht.



Die Hilfe geht weiter II

Bald darauf trifft auch der Traktor 

mit Anhänger ein. Er wird zu ge-

meinsamen Nutzung an die RDS 

übergeben.



Fünf Fischerboote werden im September 

2005 durch Suppiah Kumaraguru an die 

wartenden Fischer übergeben.

Die Hilfe geht weiter III



Der Kindergarten wächst



Der Rohbau des Kindergartens ist im August fertig gestellt



Jetzt geht es im Innern des Kindergartens weiter

Durch die Regenzeit verzögert sich der 

Außenanstrich. Aber innen geht es dem Ende 

der Bauarbeiten entgegen. Jetzt fehlen nur 

noch die Möbel, der Spielplatz mit den 

Spielgeräten und - die Kinder!
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